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Programm argev-Netzwerktagung:  

 
Educational Governance oder das Zusammenwirken von Evaluation - Aufsicht - 
Beratung - Entwicklung - Weiterbildung 
 
Datum/Zeit:  17. November 2017, 08:45 bis 16:20 Uhr 

Ort:   PH Zürich, Lagerstrasse 2, 8090 Zürich, LAA-J002A  

 

Ziele  

Die Teilnehmenden  

 kennen das Konzept der Educational Governance und deren Spannungsfelder aus der 

Perspektive der Forschung 

 sind orientiert über Befunde aus dem EU-Projekt zur Schulinspektion   

 erfahren aus der Perspektive einer Rektorin, welche Erwartungen an eine optimale Educational 

Governance gestellt werden 

 kennen Bedingungen eines optimalen Zusammenwirkens der verschiedenen Akteure und setzen 

sich mit ihren Beitragsmöglichkeiten in ihrer Funktion zum Gelingen der Educational 

Governance auseinander 

 erörtern Charakteristika, Möglichkeiten und Grenzen der verschiedenen Akteure im 

Unterstützungssystem für Schulen  

 reflektieren leitende Fragestellungen  

 

Leitende Fragestellungen 

 Was wird unter Educational Governance verstanden? 

 Wie sieht die Praxis in verschiedenen Ländern aus? 

 Wie lassen sich die verschiedenen Akteure hinsichtlich ihrer Funktion, ihrer Möglichkeiten und 

Grenzen im Unterstützungssystem von Schulen charakterisieren?  

 Welches sind die Bedingungen eines optimalen Zusammenwirkens der verschiedenen Akteure 

im Unterstützungssystem von Schulen?  

 Wie sind die Schnittstellen bzw. die Abgrenzung der verschiedenen Rollen zu gestalten? 

 Wo besteht Änderungsbedarf betreffend der politischen Setzung und wie kann dieser gestaltet 

werden? 

 Wie muss Educational Governance gestaltet sein, damit sie für Schulen von Nutzen ist? 

 In der Schulküche rühren viele den Brei: Was fördert, was hemmt, was verhindert 

Schulentwicklung? 

 

Zielgruppen 

 Leitende der kantonalen Fachstellen externe Schulevaluation 

 Schulevaluatorinnen und Schulevaluatoren 

 Interessierte Personen aus den kantonalen Bildungsverwaltungen  

 Vertretungen der lokalen Schulbehörden 

 Vertretungen der kantonalen Schulleiterverbände 

 Leitungen Beratung und Weiterbildung an Pädagogischen Hochschulen 
 



 

Referent/innen 

 Prof. Dr. Katharina Maag Merki, Universität Zürich, Professorin für Theorie und Empirie 
schulischer Bildungsprozesse  

 Prof. Dr. Herbert Altrichter, Linz, School of Education, Johannes Kepler Universität Linz, 
Professor für Pädagogik und Pädagogische Psychologie 

 Monika Bloch, Rektorin Primarschule Freienbach, Kanton Schwyz 

 Hans Georg Signer, ehemaliger Leiter Bildung Erziehungsdepartement Basel-Stadt 

 

Moderation 

 Monika Bucher, Geschäftsführerin argev 

Kosten 

Die Tagungskosten von CHF 150.- werden kostendeckend weiterverrechnet. Für Nichtmitglieder-

Kantone wird pro Person ein Zuschlag von 30% erhoben. 

Anreise  

Siehe Beilage 



 

Tagungsprogramm 
 

   

08:15 Begrüssungskaffee LAA-J000 

08:45 Begrüssung, Einstieg ins Thema  Andreas Karrer  

 

09:00 Referat: Das Zusammenwirken von Evaluation, Aufsicht, 

Beratung, Entwicklung und Weiterbildung. Theoretisches 

Rahmenmodell und Spannungsfelder aus der Perspektive 

der Educational Governance-Forschung 

 

Fragen und kurze Diskussion 

Katharina Maag Merki 

 

 

 

 

10:00 Referat: Wie wirkt Evaluation? Befunde aus dem EU-Projekt 

zur Schulinspektion  

 

Fragen und kurze Diskussion 

Herbert Altrichter 

 

11:00 Pause  

11:30 Input: Erwartungen an eine Educational Governance aus der 

Perspektive einer Rektorin 

 

Fragen und kurze Diskussion 

Monika Bloch 

 

12:10 Input: Verwickelte Schulentwicklung: Was fördert, was 

hemmt, was verhindert? 

 

Fragen und kurze Diskussion 

Hans Georg Signer 

 

12:45 Mittagessen  

14:00 Gruppenarbeit anhand von Fragestellungen 

  

Gruppen 

 Pause individuell pro Gruppe  

15:40 Präsentation der Gruppenergebnisse und offene Fragen 

 

 

16:20 Ende der Tagung  

   

 

 


